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Sprachkurse
bei der VHS
inWeener

WEENER Die Außenstelle
Weener der Volkshochschu-
le (VHS) bietet im zweiten
Semester wieder neue
Sprachkurse an.
Am 12. September be-

ginnt der Kurs »Englisch
für junggebliebene Senio-
rinnen und Senioren«, am
14. September der »Rumä-
nisch-Kurs«, am 15. Sep-
tember »Arabisch für An-
fänger« und »Türkisch für
Anfänger« sowie am 29.
September ein Niederlän-
disch-Kurs für Anfänger.
Anmeldungen sind schrift-

lich an die Volkshochschule
Leer, Haneburgallee 8, 26789
Leer zu richten oder per
E-Mail an info@vhs-leer.de.
Dabei müssen Anschrift und
Telefonnummer mit angege-
ben werden.
Informationen zu den ein-

zelnen Kursen erhalten In-
teressierte bei der Außen-
stellenleitung in Weener
unter Telefon 04951-1092
oder per E-Mail ab weener@
vhs-leer.de RZ

Frontscheibe
von Twingo
zerstört

STAPELMOOR Ein oder meh-
rere bislang unbekannte Tä-
ter zertrümmerten im Möh-
lenweg in Stapelmoor in der
Nacht von Dienstag auf
Mittwoch die Frontscheibe
eines Renault Twingo.
Das Fahrzeug war laut

Mitteilung der Polizeiinspek-
tion auf einem privaten
Grundstück mit der Fahr-
zeugfront in Richtung Straße
abgestellt.
Zeugen werden gebeten,

sich bei der Polizei in Wee-
ner unter Tel. 04951-914820
zu melden. RZ

Songs mit Herz und Köpfchen
Open Air mit Kinderliedermacher bei der Kita Jona

WEENEREin Mitmachkonzert
für Groß und Klein findet
am Dienstag, 6. September,
auf der Wiese der Kita Jona
in Weener, Auf der Gaste 26,
statt. Ab 16 Uhr wird dann
der bekannte Kinder-Lieder-
macher Mike Müllerbauer
sein Publikum mit Songs
begeistern, die in Herz und
Kopf gehen. Bei Regen findet
das Konzert im Gemeinde-
zentrum in der Neuen Stra-
ße 7a statt.
Der Kartenvorverkauf für

das Open Air ist am heutigen
Freitag sowie am 5. und Sep-
tember jeweils von 8 Uhr bis
13 Uhr in der Kita Jona.
In seinem Programm »Best

of Müllerpower« hat der Mu-
siker die besten Songs und
lustigsten Aktionen der letz-
ten 17 Jahre Mitmach-Kon-

zerte in einem Programm
vereint. »Neben viel Humor
und Partystimmung hat auch
der christliche Glaube Platz
in Mikes Texten: So ermutigt
er immer wieder, auf Gott zu
vertrauen und singt vom
Glück, einen Gott zu kennen,
der uns im Alltag begleitet.
Mike, der selber Papa von
drei kleinen Kindern ist,
kommt dabei nie mit dem
erhobenen Zeigefinger, son-
dern findet Worte, die Kin-
dern Mut machen und ihrer
kindlichen Welt gerecht wer-
den«, heißt es in der Mittei-
lung. Begleitet wird der
Künstler von Andreas Doncic
(Gesang, Keyboard).
2007 wurde Müllerbauers

Lied »Komm, spiel doch ein-
fach mit mir Fußball!« beim
Kinderliederwettbewerb von

WDR 5 und Unicef aus mehr
als 1500 Einsendungen von
einer prominenten Jury un-
ter die Gewinner gewählt.
Seitdem ist der Song immer
wieder auch im Radio zu hö-
ren. Sechs Jahre später
schaffte es sein Song »Hallo
ciao, ciao« auf den ersten
Platz der Charts beim
»WDR-Kinderradio«. Auch
beim Deutschen Kinderlie-
derpreis war der Musiker be-
reits zweimal Finalist: 2016
errang sein »Hallo ciao,
ciao« Platz 6 und 2019 klet-
terte er mit »Sei einfach du«
auf Platz 5.
Veranstalter des Konzertes

ist das Sozialwerk der evan-
gelisch-freikirchlichen Ge-
meinde Weener. Weitere In-
fos zum Open Air unter
www.kita-jona.de RZ

Mike Müllerbauer (links) und Andreas Doncic treten am 6. September auf der Wiese bei der Kita
Jona in Weener auf. Foto: privat

Jugendbüro im besten »Teenie-Alter«
Bunder Leuchtturmprojekt feiert 15. Geburtstag - Vom Klassenzimmer zum Familienzentrum

A m 1. September
2007 eröffnete die
Gemeinde Bunde
das Jugendbüro.

Seitdem ist viel passiert: War
das erste »Büro« mit den bei-
den Sozialpädagogen Werner
Hoffmann und Anne Miksi-
unas noch ein leerstehender
Klassenraum in der Grund-
schule Bunde, ist das Jugend-
büro seit Juli 2021 im neuen
Familienzentrum »verBUN-
DEnheit« untergebracht. Von
2014 und 2021 war das Zu-
hause des Jugendbüros am
früheren Synagogen-Stand-
ort am Kirchring.
Nicht nur räumlich, son-

dern auch personell vergrö-
ßerte sich das Jugendbüro
über die Jahre. 2013 stieß
mit Alina Egger die dritte So-
zialpädagogin zum Team.

Inhaltlich reichten die Akti-
vitäten von Elternberatung,
Ferienprogramm, Kino, Kin-
dertheater, Jugendzentrum,
Präventionsprojekten wie

»Alkoflopp« und »Petze«, bis
hin zu eigenen Filmprojek-
ten, Theater- und Musical-
produktionen, Netzwerkar-
beit, »Bunde rockt«-Festival

und unzähligen Kreativ- und
Spielangeboten. Auch The-
men wie Medienkonsum,
Mobbing, Sucht etc. wurden
aufgegriffen und mit Kin-

dern- und Jugendlichen be-
arbeitet. Auch die Zusam-
menarbeit mit den Schulen
und Kindergärten in der Ge-
meinde wurde über die Jahre

gepflegt. AG’s wie Streit-
schlichter, soziales Lernen,
Mediennutzung und die Ju-
leica-Ausbildung haben sich
etabliert. Auch als »Anwalt«
der Kinder und Jugendlichen
stand und steht das Team
jederzeit zur Verfügung.
Wie etabliert das Jugend-

büro mittlerweile ist, zeigt
auch die Tatsache das bereits
die ersten Kinder zu Ange-
boten angemeldet werden,
deren Eltern selbst noch als
Jugendliche an Aktionen des
Jugendbüros teilgenommen
haben. Spätestens mit dem
Umzug ins Familienzentrum
und der damit verbundenen
Aufgabenerweiterung mit
Angeboten für Erwachsene
und Senioren ist das Jugend-
büro eher ein »Gemeinwe-
sen-Büro«.

»Die Begegnungen mit
den vielen unterschiedli-
chen Menschen über die
Jahre war, das Highlight un-
serer Arbeit«, resümiert das
Jugendbüro-Team die ver-
gangenen Jahre. Der Blick
nach vorne lässt weiterhin
einiges erwarten. Bewähr-
tes soll bewahrt werden
und Neues wird hinzukom-
men. Als Lenkungseinheit
des Familienzentrums hat
das Jugendbüro schon seit
2021 mit vielen Neuerun-
gen aufwarten können: Mit-
tagstisch, Konzerte, viele
unterschiedliche Beratungs-
angebote mit externen Ko-
operationspartnern, ein ei-
gener Podcast und nicht
zuletzt das beliebte Begeg-
nungscafé im Familienzen-
trum. RZ

Bewährtes Trio: Alina Egger, Werner Hoffmann und Anne Miksiunas vom Jugendbüro Bunde. Foto: privat

BINGUMDer Baustart im neu-
en Wohnbaugebiet »Achter d’
Füürwehr« in Bingum ist
nicht zu überhören: Die orts-
ansässige Christoff Schröder
GmbH hat gestern mit der
Pfahlgründung für die ersten
Häuser begonnen.
Die Rammarbeiten sind

gleich auf mehreren Grund-
stücken vorgesehen, unter
anderem direkt an der Bin-
gumgaster Straße neben dem
Feuerwehrhaus, wo zwei Ge-
bäude mit je sieben Wohnun-
gen entstehen sollen.
Unterdessen geht die Ver-

marktung der sechs verblie-

benen Grundstücke in die
finale Phase. Gut zehn Be-
werbungen seien eingegan-

Die Firma Christoff Schröder GmbH hat mit der Pfahlgründung
für die ersten Häuser begonnen. Foto: Szyska

gen, sagte Hans Thüne-
mann, Projektleiter der EOC
Immobilien GmbH aus Kluse

im Emsland, die das Bauge-
biet erschlossen hat. Somit
könnten voraussichtlich alle
Grundstücke verkauft wer-
den. In den Fällen mit meh-
reren Interessenten erfolge
der Zuschlag per Losverfah-
ren im Rathaus.
Wie berichtet, hatte zu-

nächst ein Bewerbungsver-
fahren auf der Basis eines
Punktesystems stattgefun-
den, um Familien mit Kin-
dern und geringem bis mitt-
lerem Einkommen zu
bevorzugen. Danach blieben
sechs der insgesamt 30
Grundstücke übrig. hsz

Baubeginn in Bingumer Baugebiet
Vermarktung in finaler Phase

WEENER Eine Meldung, wo-
nach drei Jungen in Weener
von Unbekannten aufgefor-
dert wurden, in ihr Auto zu
steigen, gibt Rätsel auf. Die
Polizei ermittelt. Doch nach
einer Befragung relativiert
sich der Vorfall. Laut Polizei-
sprecherin Svenia Temmen
habe ein Polizist aus Weener
im Gespräch mit den Jungen
erfahren, dass diese am
Dienstag gegen 15.45 Uhr auf
Fahrrädern in der Birkenstra-
ße unterwegs gewesen seien
und einem Pkw-Fahrer und
seiner Beifahrerin ein soge-
nanntes »Peace-Zeichen« ge-

zeigt hätten. Daraufhin habe
dieser sinngemäß gesagt, sie
sollten ins Auto einsteigen.
»Die bisherigen Ermittlungen
lassen darauf schließen, dass
die Personen eher auf die Un-
beschwertheit der drei Jungen
reagiert hatten«, so Temmen.
Der Fahrer des dunklen Pkw
mit Emsländer Kennzeichen
soll einen Vollbart tragen und
30 bis 35 Jahre alt sein. Auf
dem Beifahrersitz soll eine
Frau mit schulterlangen, blon-
den Haaren und Brille geses-
sen haben. Um den Fall ab-
schließend zu klären, werden
Zeugen gesucht. RZ

In Auto gelockt?
Fall in Weener relativiert sich
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